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1. Juli 2006 bis 30. Juni 2007

Im Berichtsjahr hat sich der Stiftungsrat am 6. September, 17. Februar 2006 zu Sitzungen 
getroffen.

Es war für einige Mitglieder wohl eines der arbeitsintensivsten Jahre seit bestehen der 
Kulturgutstiftung Frutigland. Der grosse Erfolg der Ausstellung «Vom Säumerpfad zur Neat» 
und die guten Zukunftsperspektiven sind jedoch reichlich Lohn für das ausserordentliche 
Engagement.

Ausstellung 2007 «Vom Säumerpfad zur Neat»
• Die Arbeitsgruppe, bestehend aus Stiftungsratsmitgliedern und weiteren Fachleuten, 
 arbeitete mit sehr viel Engagement.
• Mit dem OK des Damenrallye Revival Mitholz-Kandersteg fand eine Zusammenarbeit 
 statt, indem wir einen Vortragsabend organisierten und Fotos vom einstigen Bühlrennen
 an der Ausstellung zeigten.
• Die Zusammenarbeit mit der Neat war sehr erspriesslich, bekamen wir doch sämtliche 
 Ausstellungswände aus dem Besucherpavillon Mitholz im Werte von einigen Tausend 
 Franken geschenkt.
• Mitglieder der Heimatvereins Kandersteg leisteten wertvolle Mitarbeit.
• Das Ingenieurbüro Ramu druckte uns die Poster für die Stellwände zu ihren Selbstkosten.
• Viele externe Helferinnen und Helfer unterstützten die Arbeitsgruppe tatkräftig.
• Viele Sponsoren griffen uns finanziell unter die Arme.
• Die Broschüre wurde zahlreich gekauft und ein Rest wird weiterhin angeboten.
• 13 Tafeln zum Thema Lötschen und Gemmi wurden dem Heimatverein Kandersteg 
 verkauft.
• Finanziell ging die Rechnung am Schluss auf.
• Die vielen Besucherinnen und Besucher überschütteten uns mit riesigen Komplimenten.

Relief von Simon Simon
• Das Relief wurde uns von den Besitzern geschenkt und wir liessen es restaurieren.
• Es war der Mittelpunkt an der Ausstellung «Vom Säumerpfad zur Neat».
• Es konnte im alten Feuerwehrmagazin an der Leischen eingelagert werden.

Videoproduktionen
• Über die Frutiger Spissen und die Schiefergruben konnten wir drei DVD erstellen lassen.
• Sie wurden an der Ausstellung verkauft und sind weiterhin erhältlich.

Mühlesteine am Niesen
• Fritz Allenbach hat die Steine weiterhin erforscht und ihre Positionen vermessen.
• Mit unserer Unterstützung wurde ein Stein auf den Niesen gezügelt und ist dort zu sehen.



Archiv Maria Lauber
• Adolf Schmid hat mit der professionellen Archivierung begonnen.

Archiv Hans Wandfluh
• Es wurde in das Archiv im Gemeindehaus gezügelt und wartet weiterhin auf eine 
 Bearbeitung.

Altes Feuerwehrmagazin Leischen
• Gespräche mit Gemeindevertretern haben stattgefunden.
• Mit der Wasserversorgungsgenossenschaft Frutigen konnten wir uns über die Teilung je 
 zur Hälfte einigen und werden uns im Sommer 2007 um den Kauf bewerben.
• Die Zeichen für den Kauf beurteile ich als positiv.

Homepage www.kulturgutstiftung.ch
• Hansruedi Schneider, ein Mitglied der Arbeitsgruppe für die Austellung, hat uns eine 
 Homepage eingerichtet.
• Sie wird häufig besucht.
• Demnächst soll sie ergänzt werden.

Danke
Ich danke allen Mitgliedern des Stiftungsrates für die aktive Mithilfe und sehr angenehme 
Zusammenarbeit. Besonderen Dank richte ich an die vielen externen Helferinnen und Hel-
fer an der Ausstellung und allen, die uns dieses Jahr in irgend einer Weise unterstützt haben.

Ruedi Egli, Präsident
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